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des Seniorenheims einen
Gottesdienst in der dortigen
Kapelle. Den Gottesdienst
hält Pfarrer Frieling. An-
schließend geht es zum ge-
meinsamen Kaffeetrinken in
den Franziskus-Saal.

Ev. Frauenhilfe Herzfeld zu
Besuch im St.-Ida-Stift: Die
Evangelische Frauenhilfe Herz-
feld ist am heutigen Mitt-
woch, 20. März, im St.-Idastift
in Hovestadt zu Gast. Um 15
Uhr feiert sie mit Bewohnern
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KALENDER
Mittwoch, 20. März
Ev. Kirchengemeinde Weslarn:
8.45 Uhr Mainzelmäuse Herzefld;
15 Uhr Gottesdienst der Frauenhilfe
Herzfeld im St. Ida Stift, anschlie-
ßend Kafffeetrinken; 15 bis 18 Uhr
Gemeindebüro Herzfeld geöffnet.
Ida-Schützen: 14.15 Uhr Treffen
am Vereinslokal Orthues zur Teil-
nahme an einer Beerdigung.
Landfrauen Schoneberg/Lipp-
borg: 14.30 Uhr Kreislandfrauen-
tag mit Vortrag „Mut zum Neinsa-
gen – Grenzen ohne Schuldgefüh-
le“, Schützenhalle in Möhnesee-
Günne.
Pfarrcaritas St. Stephanus: 15
Uhr Senioren-Frühlingsfest im Haus
am Turm.
DRK-Blutspende: 16 bis 20 Uhr in
der Gemeinschaftshalle Oesting-
hausen.
kfd Oestinghausen: ab 17 Uhr
Kreuzweg auf dem Friedhof Oes-
tinghausen.
Teddybären-Club „Die kreativen
Tatzen“: ab 17 Uhr Treffen im Haus
Biele.
Vortrag „Die Blase, unser
schwaches Organ“: 17 Uhr im
Rahmen der Serie „Medizinischer
Mittwoch“, im Bürgerhaus Herz-
feld.
Gartenstammtisch „Leben mit
und aus dem Garten“: 19 Uhr
Thema „Frühlingserwachen“, Gast-
hof Willenbrink Lippborg.
Messdiener ab Klasse 9 und
Messdienergruppenleiter: 19
Uhr Abendmessen in der Basilika,
anschließend Kaminabend mit
Glaubensgespräch in der Scheune
von Haus Idenrast.
Familienmessteam – St. Ida: 20
Uhr Vorbereitung der Familienmes-
se am 5. Mai im Haus Idenrast.

Donnerstag, 21. März
Ev. Kirchengemeinde Weslarn:
8.45 Uhr Mainzelmäuse Herzfeld;
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht
Herzfeld.
kfd Handarbeitsfrauen: 14.30 bis
16.30 Uhr Treffen im Haus am Turm.
Caritas Konferenz Hovestadt-
Nordwald-Schoneberg: ab 14.30
Uhr Seniorennachmittag im Alber-
tussaal.
Klavierkonzert – Pianist Matthi-
as Kirschnereit: 20 Uhr im Alten
Pfarrhaus Vellern.

Germania:
Alte Herren

HOVESTADT � Die Germania-
„Oldies“ trainieren am kom-
menden Donnerstag, 21.
März, um 18.30 Uhr in der
neuen Ballsporthalle. Erin-
nert wird nochmal an das ge-
meinsame Frühstück aller ak-
tiven und passiven Altherren
mit Partnerinnen am Sonn-
tag, 7. April, bei Cosacks in
Lippstadt. Es werden Privat-
Pkw eingesetzt.

Anmeldungen und Vorkasse bitte
zeitig an Georg Meck oder Konny
Pyritz.

Sporthallen zu in
den Ferien

LIPPETAL � Die Sporthallen
der Gemeinde Lippetal sind
während der Osterferien in
der Zeit von Montag, 25.
März, bis einschließlich
Sonntag, 7. April, geschlos-
sen.

Den „alten Römern“ auf der Spur vom Teutoburger Wald bis an den Rhein

Niederrhein. Die Römer-Lippe-Route
beginnt am Hermannsdenkmal in
Detmold, begleitet die Lippe von der
Quelle bis zur Mündung in den
Rhein und verbindet spannende Rö-
merstätten mit grünen Auenland-
schaften sowie historisch reizvollen

Innenstädten, ehe sie in Xanten en-
det.
Die Römer-Lippe-Route führt auch
durch die Gemeinde Lippetal. Im
Westen verläuft die Strecke von Wel-
ver-Vellinghausen kommend ent-
lang der Bahnlinie der Museumsei-
senbahn, vorbei am Bahnhof und
weiter entlang der B 475 bis nach
Hultrop.
Bei Hultrop spaltet sich die Route in
einen Hauptweg, der nördlich der
Lippe durch die Bauerschaften ver-
läuft, und in eine thematische Weg-
schleife, die über den Sandweg nach
Hovestadt führt. Die thematischen
Wegschleifen auf der Römer Lippe-
Route binden immer andere Projek-
te zu den Themen Wasser oder Rö-

mer mit ein. In Lippetal wurde so
eine „Wasserschleife“ in die Tour
aufgenommen. Um die Planung und
Ausarbeitung dieser thematischen
Schleife im „Naturerlebnis Auen-
land“ kümmert sich die Arbeitsge-
meinschaft Biologischer Umwelt-
schutz (ABU).
Die 295 Kilometer lange Hauptroute
wird zusammen mit den 154 Kilo-
metern thematischer Schleifen am
27. April offiziell 2013 eröffnet. Die
Römer-Lippe-Route wird dann die
bekannte Römerroute ablösen. Da-
bei soll die Eröffnungsfeier über
mehrere Tage verteilt auf der gesam-
ten Strecke im Rahmen einer großen
Eröffnungstour von Detmold bis
Xanten stattfinden. � dümi

Den „alten Römern auf der Spur“
sind die Radler, wenn sie der Römer-
Lippe-Route entlang der Lippe von
Detmold bis nach Xanten und dabei
auch 20 Kilometer durch Lippetal
folgen. Die Entwicklung der touristi-
schen Radroute mit überregionaler
Bedeutung schreitet mit großen
Schritten voran.
Die Lippe, der längste Fluss Nord-
rhein Westfalens, lockt mit einer be-
wegten Vergangenheit und lädt ein
zu einer Entdeckungsreise von histo-
rischem Format. Sie verbindet fünf
Regionen in einem der abwechs-
lungsreichsten Bundesländer
Deutschlands: den Teutoburger
Wald, das Sauerland und das Müns-
terland, die Metropole Ruhr und den

Unter diesem Logo werben die
Initiatoren für die neue Route.

Auftakt zur
72-Stunden-Aktion
Jugendgruppen: Info-Stationen für Radweg

LIPPETAL � Pfadfinder, Mess-
diener, Kinderschola, der Ver-
ein „Kleine Taten“ und der
Heimatverein Oestinghausen
beteiligen sich in an der im
Juni veranstalteten 72-Stun-
den-Aktion in Zusammenar-
beit mit den Katholischen Ju-
gendverbänden (BDKJ).

Seit über 60 Jahren leisten
die Jugendlichen einen gro-
ßen Beitrag für die Kirche,
für den Staat und für die Ge-
sellschaft. In diesem Jahr wol-
len sich die Verantwortlichen
im Zuständigkeitsbereich der
St. Stephanus-Gemeinde mit
der Gestaltung eines Radwe-
ges auseinandersetzen.

Am Montagabend trafen
sich die Planer für die 72-
Stunden-Aktion bei „Antonel-
la“, um das Thema und erste
Schritte zur Umsetzung des
Beitrages festzulegen. In An-
lehnung an den Millenniums-
Radweg in Bielefeld sollen an
den vorgesehenen Stationen
in Lippetal Schaukästen in-
stalliert werden, die Informa-
tionen über Sehenswürdig-
keiten beinhalten.

Bei der 72-Stunden-Aktion
lernen Aktionsgruppen ihre
Grenzen kennen, überwin-
den sie mit vereinten Kräften
und machen Unmögliches

möglich. Dadurch werden die
teilnehmenden Kinder und
Jugendlichen altersgemäß
motiviert; die Aktion ist für
sie ein Erlebnis.

Die Ausgestaltung ist durch
die Installationstafeln so an-
gelegt, dass andere Gruppie-
rungen in halbjährlichen Ab-
ständen, einen Teil des Rad-
weges für die Präsentation ih-
res besonderen Themas nut-
zen können.

Zum Ende des Projektes
könnte in Zukunft ein The-
men-Radweg für die gesamte
Gemeinde Lippetal, mit un-
mittelbaren lokalen Bezug
entstehen. Darüberhinaus
könnten Projekte im Rahmen
einer internationalen Part-
nerschaft, wie zum Beispiel
die Ghana-Hilfe, vorgestellt
werden.

Die Gruppen der 72-Stun-
den-Aktion werden ihre Ar-
beit nicht vor dem 13. Juni 17
Uhr, aufnehmen und am 16.
Juni, um 17 Uhr, abschließen.
Hiermit sind alle Interessier-
ten eingeladen, die sich betei-
ligen möchten. � JV

Informationen erteilt Marc
Schlunz von der Arbeitsgemein-
schaft der Oestinghauser Vereine
unter Telefon 0151 / 23 54 16 69

Jetzt trafen sich die Planer für die 72-Stunden-Aktion, um das The-
ma und Schritte zur Umsetzung festzulegen. �  Foto: Vorhölter

Lehrschwimmbecken in den Osterferien geöffnet
LIPPETAL � Das Lehr-
schwimmbecken in Lippborg
an der Ludgeristraße ist in
den kommenden Osterferien
ab Mittwoch, 3. April, für alle
Schwimmbegeisterten zu
den gewohnten Zeiten geöff-

net. Zum Abschluss der Feri-
en, am Samstag, 6. April, fin-
det in der Zeit von 13 bis 15
Uhr der Spielnachmittag im
Lehrschwimmbecken statt.

In dieser Zeit steht das Bad
ausschließlich den Kindern

im Alter von sechs bis 14 Jah-
ren zur Verfügung. Diese dür-
fen sich nach Lust und Laune
im Wasser austoben.

Der Eintrittspreis zu diesem
speziellen Angebot beträgt ei-
nen Euro.

Wegen der Sonderveranstal-
tung steht das Bad den übri-
gen Benutzern am 6. April
nicht zur Verfügung.

In der Zeit vom 25. März bis
2. April 2013 bleibt das Bad
dann geschlossen.

Längs durch Amerika
Multivisionsshow mit Christoph Rohleder

BECKUM � Über seine Fahr-
rad-Reise auf der Panamerica-
na, einer Schnellstraßen-
Route zwischen Alaska und
Feuerland, berichtet Prof. Dr.
Dr. Christoph Rohleder am
morgigen Donnerstag, 21.
März, ab 20 Uhr in der Haupt-
stelle der Volksbank Beckum.
18 000 Kilometer dieser ab-
wechslungsreichen Strecke
hat Rohleder mit seinem
Fahrrad zurückgelegt und er-
zählt nun von seinen Aben-
teuern. Eingeladen hat ihn
die Ortsgruppe Beckum des
Allgemeinen Deutschen Fahr-
rad-Clubs (ADFC), gemeinsam
mit der Volksbank Beckum,
die als Fördermitglied des
ADFC aktiv ist. In einer Multi-
visionsshow zeigt der Reise-
journalist und Profifotograf
Rohleder die außergewöhnli-
chen Landschaften und Be-
gegnungen, die ihn auf der
Panamericana beeindruckt
haben. Alle Fahrrad- und

Abenteuer-Interessierten der
Region sind bei dem Vortrags-
abend willkommen.

Veranstaltungsort ist die Volks-
bank Beckum in der Südstraße
15. Der Eintritt beträgt 10 Euro,
für Mitglieder des ADFC oder der
Volksbank Beckum 6 Euro. Vor-
verkauf in allen Geschäftsstellen
der Volksbank Beckum und unter
der Telefonnummer 02521/
84040. Das Buch zu dieser Reise
wie auch eine Vorschau der Mul-
tivisionsshow gibt es unter
www.fernlust.de

Atemberaubende Landschaften
auf der Panamericana.

DRK-Stand am Samstag
ser steht von 10 bis 15 Uhr
am Penny Markt an der Lipp-
borger Straße. Besonders die
Erste Hilfe soll dabei im Mit-
telpunkt stehen.

So sollen die Bürger die
Möglichkeit haben, Fragen zu
stellen, Hilfsmaßnahmen zu
üben – zum Beispiel die An-
wendung eines Defibrillators
– oder einen Krankenwagen
von innen zu sehen.

LIPPETAL � „Wissen ist gut,
Können ist besser. Ersthelfer
können Lebensretter sein“
apelliert Kreisverbandsärztin
Dr. Annette Meyers-Briese an-
lässlich des Aktionstages zum
150-jährigen Jubiläum des
DRK.

Auch in Lippetal wird der
Orstverein am kommenden
Samstag, 23. März, mit einem
Infostand vetreten sein. Die-

Herzfeld will
sauber bleiben

HERZFELD � Zur diesjährigen
Herzfelder Landschaftssäube-
rungsaktion der Förderge-
meinschaft am kommenden
Samstag, 23. März, bittet der
Vorstand der Kolpingsfamilie
Herzfeld seine Mitglieder die-
se Aktion tatkräftig zu unter-
stützen. Es gibt auch in die-
sem Jahr vermutlich wieder
viel Müll, der unachtsam
weggeworfen wurde und ent-
sorgt werden muss. Beginn
der Aktion ist 9.30 Uhr am
Bürgerhaus.

Römer-Lippe-Route naht
Eröffnung der neuen Fahrradstrecke im April / 20 Kilometer durch Lippetal

LIPPETAL � Von Bad Lippspringe
bis nach Wesel. Der beliebte
Fernradweg „Römerroute“ wird
seit 2011 zur „Römer-Lippe-
Route“ umgebaut. In wenigen
Wochen wird die neue Linie er-
öffnet. 20 Kilometer der rund
295 Kilometer langen Strecke
führen auf der Strecke der bis-
herigen Römer-Route durch die
Gemeinde Lippetal. Einstieg ist
bei Büninghausen und in Scho-
neberg. Die Wasserschlösser in
Assen und Hovestadt und die
Ida-Basilika in Herzfeld sind die
wichtigsten Sehenswürdigkei-
ten. Aber auch die Naturschutz-
gebiete an der Lippe und an der
Ahse sind angebunden.

Von der neuen Route erhof-
fen sich die angeschlossenen
Kommunen, die Beherber-
gungswirtschaft samt Gastro-
nomie, eine Belebung des
Tourismus durch die Fahrrad-
oder Kanufahrer, Wanderer
oder Spaziergänger, wie dies
beispielsweise beim Ruhrtal-
Radweg vom Hochsauerland
bis an den Rhein erfolgreich
gelungen ist. In der Beschrei-
bung heißt es: „Auf einer Län-
ge von 250 Kilometern
schlängelt sich Nordrhein-
Westfalens längster Fluss von
Ost nach West durch das
Land. Die Lippe ist gleichzei-
tig der nördlichste rechte Ne-
benfluss des Rheins und ent-
springt in 150 Metern Höhe
am Westhang des Teutobur-
ger Waldes bei Bad Lippsprin-
ge in drei großen Quelltei-
chen. Bei Wesel mündet das
Gewässer auf der Höhe 27
Meter über Normal Null in
den Rhein.

Kontrastreiche Gegend
längs der Lippe

Wohl kaum ein anderer
Fluss führt durch eine derart
kontrastreiche Landschaft
wie die Lippe. Ist sie im Ober-
lauf zwischen Paderborn und
Lippborg eher ländlich ge-
prägt, bildet sie zwischen
Hamm und Haltern die natür-
liche Grenze zwischen der
Parklandschaft des Münster-
landes und der Industriekul-
tur des Ruhrgebiets. Ab Hal-
tern führt sie entlang von be-
eindruckenden Industrieku-
lissen bis zum Niederrhein.

Die 2 000 Jahre alte Römer-
geschichte, die Hansezeit des
Mittelalters, die Lippeschiff-
fahrt des 19. Jahrhunderts,
die Industrialisierung des
Ruhrgebiets, der anschlie-
ßende Strukturwandel und
die damit verbundene Rena-
turierung der Lippe sind The-
men, die die Besucher der
Route bei Wanderungen, Rad-
touren, Kanutouren, Schiff-
und Zugfahrten an und auf
der Lippe und ihren Seitenka-
nälen erleben können. Inzwi-
schen gelten die Lippeauen
als eines der längsten zusam-
menhängenden Naturschutz-
gebiete Deutschlands.

Die Lippetouristik hat dazu
auf der gesamten Strecke von
Bad Lippspringe bis nach We-
sel verschiedene, sogenannte
„multimodale“ Erlebnispake-

te geschnürt, mit denen die
Touristen auf unterschiedli-
chen Wegen und mit unter-
schiedlichen Mitteln den
Fluss, seine umgebenden
Landschaften, die Anrainer-
gemeinden, die Geschichte
und seine gastfreundlichen
Anwohner kennen lernen
können. Auf verschiedenen
Wegeschleifen werden im
Mittellauf der Lippe auch die
Highlights des südlichen
Münsterlandes eingebun-
den.“ Ab sofort ist auch die
neue Radwanderkarte der Rö-
mer-Lippe-Route im Bürger-
büro der Gemeinde Lippetal
im Haus Biele für 14,95 Euro
erhältlich. Die Verlagsgesell-
schaft verwendet dafür die
praktische Spiralbindung
und nutzt wetter- und reiß-
festes Papier. Das detaillierte

Kartenmaterial hat den Maß-
stab 1:50 000 und begleitet
die Touristen mit Hilfe von
Wegebeschreibungen auf der
295 Kilometer lange Strecke
zwischen Detmold und Xan-
ten. Außerdem enthält der
ADFC-Radreiseführer Infos zu
Sehenswertem an der Route,
Informationsstellen, Fahrrad-
service und ein Übernach-
tungsverzeichnis. � dümi

Wenn die Römer-Lippe-Route die
alte Römerroute ablöst, gibt es
eine einwöchige Eröffnungsreise
mit Tagesetappen vom 27. April
bis 5. Mai von Detmold Richtung
Xanten. In Lippetal wird diese
Etappentour am Dienstag, 30.
April Station machen. Gegen 12
Uhr wird die in Wadersloh-Lies-
born gestartete Radlergruppe
zum einstündigen Stopp an der
St. Ida Basilika in Herzfeld (West-
falens ältester Wallfahrtsort) er-
wartet.
Alle LippetalerInnen und Interes-
sierte sind eingeladen bei diesem
einmaligen Event dabei zu sein.
Gerne kann auch die Tour bis zum
nächsten „Übergabepunkt“ in
Welver mit dem Rad begleitet
werden.

www.roemerlipperoute.de
www.facebook.com/roemer-
lipperoute

Nordland-Kreuzfahrt mit den Landfrauen 2014
Von der Kieler Woche geht es über Skagen, Oslofjord und Kristiansand nach Bremerhafen

LIPPBORG � Vom 25. bis 29.
Juni 2014 heißt es für die
Landfrauen Lippborg „Leinen
los“ mit der MS Artania ins
Kreuzfahrtwochenende. Ers-
ter Höhepunkt der Kreuz-
fahrt ist die Kieler Woche.
Von dort aus geht es nach Dä-
nemark (Skagen), dann nach
Oslo, Kreuzen im Oslofjord,

Norwegen, Kristiansand und
in Bremerhaven endet der
Schnuppertörn. Im Reise-
preis enthalten sind: Vollpen-
sion an Bord inklusive Wein
und Säfte zum Mittag- und
Abendessen, Galadinner,
Bordprogramme, Korb mit
frischen Früchten in jeder Ka-
bine, geboten werden weiter

ein großes Unterhaltungspro-
gramm mit bekannten Künst-
lern, kulinarisches Verwöhn-
programm, Partyspaß und
Tanz bis in den Morgen, Well-
ness und Erholung. Reise-
preis für diese Kreuzfahrt für
eine Außenkabine ist zwi-
schen 599 und 699 Euro pro
Person zuzüglich circa 40

Euro für den Bus und circa 15
Euro für die Reiserücktritts-
versicherung. Wie bei frühe-
ren Kreuzfahrten sind Nicht-
landfrauen willkommen.

Anmeldung bis Montag, 1. April,
bei Mechthild Ellies unter Telefon
02527/224 oder per email unter
bussmannlippetal@aol.com

Heike Ullmann und Simone Baginski als Radtouristen am Renaissance-Wasserschloss Hovestadt: Auch
hier führt die Römer Lippe-Route vorbei. � Foto: M. Dülberg

Den neuen Radreiseführer des Allgemeinen Deutschen Fahrrad-
Clubs zur Römer-Lippe-Route gibt es ab sofort im Bürgerbüro.


